
Zeichen der 
Erinnerung



Sehr geehrte Angehörige,

ein Grab ist die letzte Ruhestätte für einen lieben Verstorbenen und Ort 
des endgültigen Abschiedes und der lebendig bleibenden Erinnerung für 

die Hinterbliebenen.

Diese Bedeutung drückt sich auch ganz besonders in der Gestaltung des Grab-
mals aus. Das Grabmal verleiht dem einen Ausdruck, was mit Worten alleine 
niemals auszudrücken wäre. Mit ihm können wir dem Verstorbenen und der 

Erinnerung an ihn ein Zeichen setzen. Ein Zeichen, das zu ihm „ passt“, das für 
ihn steht. 

Als Steinmetzmeister- und Bildhauerbetrieb haben wir uns auf die Anfertigung 
von Grabmalen spezialisiert. Gemeinsam mit Ihnen können wir die Einmalig-
keit des Verstorbenen herausarbeiten und dann aus den vielfältigen Möglich-

keiten unseres Handwerks die Art und Weise der Steinbearbeitung aussuchen.

Unser Katalog bietet Ihnen einen kleinen Einblick über die vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten des Grabmals, eine individuelle, persönliche 

Beratung kann er nicht ersetzen.

Sprechen Sie uns an. Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie und machen Ihnen ein 
individuelles Angebot, das Ihren Wünschen entspricht und die Einzigartigkeit 

des Verstorbenen entsprechend würdigt.

Hinweis: Die in diesem Katalog gezeigten Denkmale unterliegen dem 
Gemeinschaftsgeschmacksmusterschutz



KN1.1

Der Schmerz ist ein 
heiliger Engel;
durch ihn allein sind 
mehr Menschen größer 
geworden als durch die 
Freuden der Welt.
             (Adalbert Stifter)



Die Rose als Symbol 
der Liebe zum Verstor-
benen und als Sinnbild 
für das Paradies. Die 
dornenlose Rose steht 
für die Gottesmutter 
Maria.

KN1.2



Aus Gottes Hand
empfing ich mein Leben,
unter Gottes Hand 
gestaltete ich mein Leben, 
in Gottes Hand gebe ich 
mein Leben zurück.
                      (Aurelius 
                  Augustinus)

KN1.3



KN1.4

Das Herz Symbol der 
Liebe und Verbunden-
heit mit dem Verstor-
benen.



KN1.5

Christus ist
mein Leben
und Sterben,
mein Gewinn.



KN1.6

Um uns gegen den 
Schmerz unempfindlich 
zu machen, müssen wir 
die Möglichkeit aufgeben, 
Glück zu empfehlen.
         (Sir John Lubbock)



KN1.7



KN1.8



Efeu ist ein altes Symbol der 
Treue und der Freundschaft zu 
einem anderen Menschen.
Auf dem Friedhof  oder auf 
einem Grabmal steht Efeu für 
Unsterblichkeit und ewiges 
Leben.

KN1.9



KN1.10



KN1.11

Die weiße Lilie steht als Symbol 
für Reinheit und Unschuld.



KN1.12

Kreuz und Rose

Das Kreuz
symbolisiert die Verbindung
zwischen Himmel und Erde,
die erst durch den Kreuzestod Christi
möglich wurde.

Die Rose in ihrer Schönheit
ist das Symbol der Liebe 
und der Reinheit.



KN1.13



KN1.14



Der Mensch ist erst wirklich tot,
wenn niemand mehr an ihn denkt.
                                (Bertolt Brecht)

KN1.15



KN1.16



Keiner wird gefragt, wann es ihm recht ist, 
Abschied zu nehmen,
von Menschen, von sich selbst.

Irgendwann plötzlich heißt es damit
umzugehen, den Abschied, den Schmerz
des Sterbens anzunehmen, in der festen
Hoffnung auf ein Weiterleben und ein
Wiedersehen in der Ewigkeit.
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KN1.17



Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer bei uns,
denn Sie hinterlassen Spuren
in unserem Leben.

KN1.18



KN1.19



KN1.20



Unzertrennbarkeit von 
Liebenden, die auch der
Tod nicht scheiden kann,
sondern die auch danach noch 
miteinander verbun-
den sind.

KN1.21



KN1.22



KN1.23

Der Entwurf soll die Geburt, das Leben und den
Abschied symbolisieren. Die Geburt wird durch
ein Detail im vorderen Bereich des Grabes dargestellt.
Die bepflanzte Fläche in der Mitte symbolisiert das
Leben. Der Stein im hinteren Bereich führt in die
Höhe und stellt den Abschied und den Weg in den 
Himmel dar.



Lebensbaum mit Buchrolle als Zeichen des 
Lebens und der Unvergänglichkeit.
Der biblische Lebensbaum tritt auf den 
Grabmalen häufig in Kombination mit dem 
Buch / der Buchrolle auf, das zum ‚Buch des 
Lebens‘ wird.

KN1.24



KN1.25



KN1.26



KN1.27

Ein Mensch ist in seinem Leben wie Gras,
er blüht wie eine Blume auf dem Felde –
wenn der Wind darüber geht, so ist sie nimmer da.
Die Gnade des Herrn aber währt von Ewigkeit
zu Ewigkeit.



KN1.28

Ewig bleibt es unverloren, was das Herz 
dem Herzen gab.



KN1.29



Diese Modelle erhalten Sie inkl. passender Stütze.

KN1.30

Lass mein Aug den Abschied sagen, 
den mein Mund nicht nehmen kann! 
Schwer, wie schwer ist er zu tragen,
und bin ich doch sonst ein Mann.
             (Johann Wolfgang von Goethe)



KN1.31
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